
 
 

AMTSBERICHT 

222000111888 
A M T S B E R I C H T  
 



  2 

 

Inhaltsverzeichnis 
 
 

A. ORGANE DER KIRCHGEMEINDE 
 

1.  Bürgerschaft  3 
2.  Kirchgemeindeparlament 3 
3.  Kirchenverwaltungsrat   5 

 
B. FINANZEN 

 

1.  Laufende Rechnung 6 
2.  Investitionsrechnung 6 
2.  Bilanz 7 
4.  Steuerertrag 7 

 
C. PERSONAL 

  

1.  Anzahl Angestellte  8 
2. Anzahl Pensen 8 
3. Arbeitsjubiläen 8 
4. Eintritte 9 
5.  Austritte  9 
6.  Funktionswechsel  9 

 
D. LIEGENSCHAFTEN 

 

1. Bestand 10 
2. Kennzahlen 10 
3. Bauprojekte  11 

 
E. AUSGEWÄHLTE GESCHÄFTE 

 

1. Neues Personalrecht und Zeiterfassung 12 
2. Neue Basis für Mitarbeitendengespräche    12 
3. Arbeitsplatzbewertung 12 
4. Errichtung Zweckverband Seelsorgeeinheit St. Gallen West-Gaiserwald  12 
5. Sitzungskonzept    12 
6. Externe Rechnungsrevision 12 
7. Stellungnahmen / Vernehmlassungen    13 
8. Neues Geschäftsreglement    13 
9. Ökumenische Nutzung Kirchgemeindehaus Riethüsli    13 
10. Vereinbarung mit flade    13 
11. Projektunterstützungen 13 
 

F. PASTORALES 
 

1. Dekan    14 
2. Verantwortliche Priester    14 
3. Teamkoordinatoren    14 
4. Pfarreibeauftragte    14 
5. Pfarreiratspräsidenten/-innen    14 
 
 
 
Titelbild: Projekt PopUp Stille des Cityteams, Hinterlauben 



  3 

 

A. ORGANE DER KIRCHGEMEINDE 
 
1. Bürgerschaft 
 
1.1. Bestand Katholikinnen und Katholiken 

 

 Bestand 
per 31.12.2018 

Veränderung 
Vorjahr per 31.12.2017 per 31.12.2016 per 31.12.2015 

Dom 4'340  - 22 - 0.5% 4'362 4'481  4'555  

St.Georgen 1'641 - 161 - 8.9% 1'802  1'737  1'761  

St.Otmar 4'415 - 84 - 1.9% 4'499  4'655  4'757  

Riethüsli 1'034 - 27 - 2.5% 1'061  1'074  1'1107  

St.Fiden 2'104 - 89 - 4.0% 2'193  2'259  2'299  

Neudorf 2'953 - 34 - 1.1% 2'987  3'102  3'177  

Halden 1'581 - 57 - 3.5% 1'638  1'692  1'690  

Heiligkreuz 3'142 - 51 - 1.6% 3'193  3'237  3'407  

Rotmonten 1'205 + 24 + 2.0% 1'181  1'218  1'267  

Bruggen 3'605 - 50 - 1.4% 3'655  3'727  3'732  

Winkeln 1'605 - 33 - 2.0% 1'638  1'640  1'683  

Total 27'625 - 584 - 2.1% 28'209  28'822  29'435  

       

Eintritte + 19   + 5 + 15 + 10 

Austritte - 343   - 361 - 326 - 381 

Demographie* - 260   - 257 - 302 - 32 

 

* Geburten, Todesfälle, Zuzüge, Wegzüge 

 
1.2. Fakultatives Referendum 

Dem fakultativen Referendum unterstanden folgende Beschlüsse des Kirchgemeindepar-
lamentes: 

 

a)  Abschluss der laufenden Rechnung 2017 mit einem Mehrertrag von CHF 12‘807.77 sowie 
der Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von CHF 575‘000.00 

 

b)  Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2019 auf 22% der einfachen Staatssteuer (wie 
im Vorjahr) 

 

c)  Voranschlag für das Jahr 2019 mit einem Ausgabenüberschuss von CHF 108‘550.00 und 
Nettoausgaben der Investitionsrechnung von CHF 1‘021‘000.00 

 

Zu keinem dieser Beschlüsse wurde von der Bürgerschaft das Referendum ergriffen. 
 
 

2.  Kirchgemeindeparlament 
 

2.1. Zusammensetzung   

Vreni Bärtsch-Frick, Rotmonten Präsidentin 
Stefano Nagel, Dom Vizepräsident 
Andreas Tastler, Bruggen Stimmenzähler 
Andres Büsser, Riethüsli Stimmenzähler 
 

Armin Hürner, Neudorf Präsident GPK 
Roland Alpiger, St.Otmar GPK 
Michael Loher, Dom GPK 
Walter Schaffner, Winkeln GPK 
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Thomas Schubiger, St. Georgen GPK 
 

Gion Pieder Casaulta, Halden LiKo (Präsident) 
Philipp Zünd, Neudorf LiKo  
Othmar Enz, St. Georgen LiKo 
Pius Gemperle, St. Otmar LiKo 
Iris Schneider, St. Otmar LiKo 
 

Sebastian Baumgartner, Heiligkreuz 
Rolf Bossart, Riethüsli 
Elisabeth Brackwehr, Bruggen 
Markus Clerici, Rotmonten 
Claudia Gollino, Bruggen 
Martin Hälg, Heiligkreuz 
Ruedi Jäger, Bruggen 
Meinrad Müller, Halden 
Antje Schatton, Winkeln 
Benno Specker, St. Georgen 
Anna-Maria Stampfli Niederer, Heiligkreuz 
Gabi Stieger, St. Otmar 
Petra Thumann, St. Fiden  
Ewald Truniger, Halden 
Donat Wick, Dom 
Hildegard Zuber, St. Fiden 

 
 
2.2.  Sitzungen 
 

a) 16. Mai 2018 / Waaghaus   

 Traktanden 
 1. Bestellung des Präsidiums für das Amtsjahr 2018 
 2. Jahresrechnung 2017 
 3. Amtsbericht 2017 
 3. Abschlussvorlage Aussenrenovation Kirche St. Maria Neudorf 
 4. Termine 2018 
 
b) 28. November 2018 / Waaghaus   

 Traktanden 
 1. Voranschlag 2019 und Steuerfuss für das Jahr 2019 
 2. Aussenrenovation Schutzengelkapelle 
 3. Neubauprojekt St. Fiden plus 
 4. Termine 2019 

 
 
2.3.  Parlamentarische Anfragen 

Der Kirchenverwaltungsrat hat am 16. Mai 2018 die Einfache Anfrage von Parlamentsmit-
glied Meinrad Müller zum Thema „Datenschutz-Gesetz bei Todesfällen“ verabschiedet. 
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3.  Kirchenverwaltungsrat 
  

3.1. Zusammensetzung 
 

 Dr. Armin Bossart Präsident 
 Norbert Ackermann Vizepräsident, Ressortleiter Finanzen 
 Hildegard Dürr Ressortleiterin Jugend und Bildung 
 Sonja Gemeinder Ressortleiterin Diakonie und Ökumene 
 Martina Merz-Staerkle Ressortleiterin Personal 
 Walter Wagner Ressortleiter Liegenschaften 
 

 Hansjörg Frick Ressortleiter Pastorales (Seelsorgevertreter) 
 Magnus Hächler Aktuar 
 
3.2. Sitzungen 
 Zwölf Sitzungen (davon eine eineinhalbtägige Klausurtagung) 
 
3.3. Verwaltung 
 Magnus Hächler Verwalter 
 Raffaela Boppart Sekretariat 
 Matthias Eilinger Leiter Immobilien und Infrastruktur 
 Heidi Kuonen Personalassistentin 
 Petra Stucki Sachbearbeiterin Immobilien 
 Antonia Zahner Kommunikationsverantwortliche 
 Katja Gsell KV-Lernende (bis 31.07.2018) 
 Alicia Lindenmann KV-Lernende (ab 01.08.2018) 
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B. FINANZEN 
 
1. Laufende Rechnung 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

(Beträge in 1‘000 CHF) 2018 2017  
    

Aufwand 23‘439  27'246  

Personalaufwand 9‘326 9'171  
 

Sachaufwand 5‘004 9'955 Inkl. baulicher Unterhalt 

Passivzinsen 100 109  
 

Abschreibungen 1’336 1‘022  
 

Entschädigungen  1‘423 1‘436 Betrieb Kathedrale, Religionsunterricht 
flade, Steuereinzug 

Eigene Beiträge  2‘553 2‘312 Betrieb flade, Seelsorgebeiträge, Regio-
nalkirchliche Projekte 

Durchlaufende Beiträge  
(vgl. Ertrag) 

2‘680 2‘670 Zentralsteuern 4 % 

Einlage  
in Spezialfinanzierungen 

590 202 Einlagen  
in Bau- und Betriebsreserven 

Interne Verrechnungen  
(vgl. Ertrag) 

427 369 Intern verrechnete Zinsen,  
Mieten, Personalaufwand  

    
Ertrag 23‘368 27‘259  

Steuern 14‘740 14‘682 22 % der einfachen Steuer 

Vermögenserträge  
(Liegenschaften) 

1‘993 1‘455 Liegenschaftsertrag  
Finanz- und Verwaltungsvermögen 

Entgelte 2‘069 6‘174 Mietnebenkosten,  
Lohnrückerstattungen 

Beiträge ohne Zweckbindung 300 300 Beitrag aus dem Finanzausgleich 

Rückerstattungen  
von Gemeinwesen 

642 652 Leistungsentschädigungen  
von anderen Kirchgemeinden 

Beiträge für eigene Rechnung 330 111  
 

Durchlaufende Beiträge  
(vgl. Aufwand) 

2‘680 2‘670 Zentralsteuern 4 % 

Entnahme  
aus Spezialfinanzierungen 

187 846  

Interne Verrechnungen  
(vgl. Aufwand) 

427 369 Intern verrechnete Zinsen, Mieten, Per-
sonalaufwand 

    

Mehrausgaben/Mehrertrag 71 13  
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2.  Investitionsrechnung 

 
 
 

 
 
3. Bilanz  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.  Steuerertrag 
 Die Details zur Jahresrechnung 2018 sind in der Broschüre „Rechnung 2018“ enthalten, 

wo auch allfällige Differenzen zum Voranschlag begründet werden. Im Weiteren sind die 
Entwicklungen und die grösseren Zusammenhänge des Finanz- und Rechnungswesens in 
der Vorlage an das Kirchgemeindeparlament aufgeführt. Beide Unterlagen können bei der 
Verwaltung angefordert werden. 

 2018 2017  
    

Nettoinvestitionen 2‘540 575  
Gesamtausgaben 2‘914 1‘133  
Gesamteinnahmen 374 558  

 2018 2017  
 
Aktiven 

 
27‘873 

 
26‘220 

 

Finanzvermögen 18‘164 17‘748  
- Flüssige Mittel 436 433  
- Guthaben 1‘411 1‘016  
- Anlagen 16‘041 15‘600 Finanzliegenschaften 
- Trans. Aktiven 276 699  

Verwaltungsvermögen 9‘709 8‘472  
- Sachanlagen 9‘709 8‘472 Kirchen, Pfarreiheime, Pfarrhäuser 

    
Passiven 27‘873 26‘220  
Fremdkapital 17‘011 15‘864  

- Lfd. Verpflichtungen 1‘204 3‘622  
- Kfr. Schulden 0 0  
- Mfr. Schulden 15‘515 12‘000  
- Rückstellungen 0 60  
- Trans. Passiven 292 182  

Sondervermögen 6‘361 5‘784  
- Pflichtfonds 1‘647 1‘639 Jahrzeitenfonds 
- Freiwillige Fonds 616 608  
- Vorfinanzierungen 4‘098 3‘537 Reserven Verwaltungs-/Finanz-

liegenschaften, Soziale Aufgaben 
Mehrausgaben -71 13  
Eigenkapital 4‘572 4‘559  

 2018 
 

2017 
 

Steuerertrag Kirchgemeinde 
(Steuerfuss 22 %) 

14‘739‘611 14‘682‘235 

   Vorjahre 1‘709‘901 1‘907‘850 
   Laufendes Jahr  12‘217‘133 12‘035‘273 
   Quellensteuer 811‘343 738‘115 
   Nach- und Strafsteuer  1‘234 997 
   

Steuerertrag Konfessionsteil 
(Steuerfuss 4 %) 

2‘679‘929 2‘669‘497 

   Vorjahre 310‘891 346‘882 
   Laufendes Jahr  2‘221‘297 2‘188‘231 
   Quellensteuer 147‘517 134‘203 
   Nach- und Strafsteuer  224 181 
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C. PERSONAL 
 
1. Anzahl Angestellte 
 

 im Jahr 2018 im Jahr 2017 
Anzahl Angestellte *) 275 280 
 davon Seelsorgepersonal 101 103 
 davon Dienstpersonal 174 177 

 

 *) Inkl. aller Stellvertretungen, auch Kleinstpensen 

  
 Weitere Anstellungen werden von der Kirchgemeinde via Sachaufwand mitfinanziert (z.B. 

Beitrag Kathedralkirche, ökumenischer Verein WirkRaumKirche, Religionsunterricht an 
der flade). 

 
 

2. Anzahl Pensen 
  

 per 31.12.2018 per 31.12.2017 
Pensen in Stellenprozent 7’208 7’101 
 davon Seelsorgepersonal 4’122 4’052 
 davon Dienstpersonal 3’086 3'049  

  
 

Weitere Pensen werden von der Kirchgemeinde via Kathedralkirchenbeitrag, beim Religi-
onsunterricht der flade und via WirkRaumKirche (Verein) mitfinanziert. 

 
 

3. Dienstjubiläen 
 Im Berichtsjahr konnten folgende Personen ein Arbeitsjubiläum feiern (seit Eintritt Bis-

tum): 
 
3.1. Vierzig Jahre 
 - Felix Oesch, Dirigent/Kirchenmusiker St. Georgen 
 

3.2. Fünfunddreissig Jahre 
 - Matthias Angehrn, Seelsorger St. Fiden/Geriatrie/Bürgerspital/Singenberg 
 - Hubert Mullis, Organist St. Otmar 
 

3.3. Fünfundzwanzig Jahre 
 - Hansjörg Frick, Seelsorger St. Maria Neudorf 
 - Beate Kuttig, Seelsorgerin St. Georgen 
 

3.4 Zwanzig Jahre 
 - Hildegard Bischof, Mesmer-Ablöserin St. Fiden 
 - Elisabeth Ehrat, Kirchenmusikerin St. Fiden 
 - Daniel Koller, Mesmer St. Maria Neudorf 
 - Barbara Stump, Seelsorgerin Riethüsli 
 

3.5. Fünfzehn Jahre  
 - Franziska Pfister, Kirchenmusikerin Bruggen 
 - Innocent Udeafor, Kaplan Seelsorgeeinheit St. Gallen West-Gaiserwald 
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3.6. Zehn Jahre  
 - Beatrix Baur, Religionspädagogin Bruggen 
 - Italia Donno, Raumpflegerin Offenes Haus und Pfarrei Rotmonten 
 - Nadja Maciariello, Katechetin/Blauringpräses Bruggen 
 - Petra Mühlhäuser, Seelsorgerin Seelsorgeeinheit St. Gallen Ost 
 - Andrea Richner, Jugendarbeiterin Riethüsli 
 - Carmen Ricca, Mesmer-Ablöserin Heiligkreuz 
 - Alexander Seidel, Dirigent/Kirchenmusiker St. Otmar 
 - Nicole Steil, Katechetin Bruggen 

 
4. Eintritte* 

Im Berichtsjahr kam es zu folgenden Personaleintritten in die Kirchgemeinde: 
- Joseph Antipasado, Kaplan Seelsorgeeinheit Zentrum 
- Sebastian Bausch, Organist Seelsorgeeinheit Zentrum 
- Doris Bühler, Chorleiterin Singkreis Halden 
- Marijeta Cerkini, Praxisabsolventin Religionspädagogik 
- Roberta De Luca, Religionspädagogin 
- Anja De Toffol, Pfarreisekretärin St. Georgen 
- Ursula Disteli, Religionspädagogin 
- Carmen Gaus, Pfarreisekretärin Dom 
- Alicia Lindenmann, KV-Lernende Verwaltung 
- Beatrice Rogger, Katechetin 
 

5. Austritte* 
Im Berichtsjahr haben folgende Mitarbeitende die Kirchgemeinde verlassen: 
- Beatrix Baur, Religionspädagogin 
- Katja Gsell, KV-Lernende Verwaltung/Lehrabschluss 
- Thomas Joller, Katechet Oberstufe 
- Verena Kaiser, Leiterin Jugendarbeitsstelle AKJ 
- Mariella Planiscig, Religionspädagogin/Sekretärin 
- Maria Wenk, Katechetin 
- Josef Wirth sel., Pfarrer und Dekan 
- Natalie Yilmaz, Sozialarbeiterin 
 

6. Funktionswechsel* 
 Im Berichtsjahr fanden unter anderem folgende Funktionswechsel statt: 
 - Gustin Marjakaj, Wechsel von Jugendarbeit Romtonten zur Jugendarbeit St. Maria 

 Neudorf 
 - Barbara Stump, Übernahme der Pfarreibeauftragung von Hanspeter Wagner für die  
  Pfarrei Riethüsli 
 - Matthias Wenk, Wechsel zu 50 % von der Pfarreiseelsorge Halden zum Cityteam/LOS 
 - Kornel Zillig, Wechsel von Jugendarbeit St. Maria Neudorf zur Leitung der Jugendar-

 beitsstelle AKJ 
 
* Ohne Berücksichtigung von Kleinstpensen 
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D.  LIEGENSCHAFTEN 
 
1. Bestand  
 - Verwaltungsliegenschaften 34 
 - Finanzliegenschaften 24 
 

 Es wurden im Berichtsjahr keine Liegenschaften veräussert. 
 
 

2. Kennzahlen 
  

2.1. Anzahl Mietverhältnisse 
  

 2018 2017 
   
Total Anzahl Mietverhältnisse 255 255 
 davon Wohnungen 113 113 
   davon Geschäfte 29 29 
 davon übrige Objekte 113 113 

 

 Im Jahre 2018 wurden 59 Mieterwechsel abgewickelt, davon waren 23 Wiedervermietun-
gen nach umbaubedingten Leerständen. 

 
 
2.2. Erträge Liegenschaften Finanzvermögen 
 

 2018 2017* 
   
Total Erträge 1’576'431.15 1'013'328.65 
 davon Wohnungsmieten 1’115'235.00 776'811.60 
 davon Geschäftsmieten 421'259.30 209'712.05 
 davon übrige Mieterträge 39'936.85 26'805.00 

 

* Im Jahre 2017 ergaben sich als Folge der grosszyklischen Renovationen der Liegen-
schaften Gallusstr. 30, Frongartenstr. 11 und Otmarstr. 15/17 mehrere Leerstände. 
Nach Abschluss der Renovationsarbeiten konnten alle Wohnungen, Geschäftsräume 
und Parkplätze wieder vermietet werden. 

 
2.3 Investitionen und Unterhalt Gebäude und Anlagen 

 
 

Finanzliegenschaften 2018 2017 
   
 Ordentlicher Unterhalt 317‘369.20 204‘824.70 
 Grosssanierungen zL Unterhalt 
 Grosssanierungen 
 Reservenbildung 

854‘564.15 
652‘000.00 
689‘300.00 

585‘562.00 
6‘110‘000.00 

231‘900.00 
 Abschreibungen 32‘000.00 90‘000.00 
Bruttoaufwand 2‘545‘233.35 

 
7‘222‘286.70 

 
 Beiträge Dritter (zB Denkmalpfl.) 336‘597.25 40‘195.75 
 Reservenbezüge 179‘000.00 840‘000.00 
 Aktivierungen/Wertvermehrung 473‘000.00 5‘270‘000.00 
Nettoaufwand 1‘566‘636.10 1‘072‘090.95 
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Verwaltungsliegenschaften 2018 2017 
   
 Ordentlicher Unterhalt 555‘114.69 601‘146.65 
 Bruttoinvestitionen 2‘914‘156.05 1‘132‘893.60 
 Reservenbildung 155‘877.05 196‘862.85 
 Abschreibungen 1‘303‘509.35 931‘760.50 
Bruttoaufwand 4‘928‘657.14 2‘862‘663.60 
   
 Beiträge Dritter (zB Denkmalpfl.) 83‘248.60 405'893.60 
 Reservenbezüge 290‘700.00 152‘000.00 
 Aktivierungen (Nettoinvest.) 2‘540‘207.45 575‘000.00 
Nettoaufwand 2‘014‘501.09 1‘729‘770.00 

  
 

3. Bauprojekte 
 
  

3.1. Verwaltungsliegenschaften 
 

a) Die üblichen Unterhaltsarbeiten wurden vorgenommen. 

b) Die Renovationsarbeiten im Begegnungszentrum St. Maria-Neudorf wurden im Verlauf 
des Jahres 2018 grösstenteils durchgeführt. Budgetiert sind Gesamtkosten von insgesamt 
CHF 2‘893‘860. Die Abschlussarbeiten finden im ersten Quartal 2019 statt. Die bis 31. De-
zember 2018 aufgelaufenen Kosten (brutto) betragen CHF 2‘496‘611.30. Für das Jahr 
2018 wurde ein Kostenanteil von CHF 2‘700‘000.00 veranschlagt. Die Bauabrechnung 
wird im Verlauf des Jahres 2019 abgeschlossen werden können.  

c) Die Aussenrenovation der Schutzengelkapelle mit Kosten von CHF 795‘000.00 im ausser-
ordentlich anspruchsvollen UNESCO-Welterbeperimeter wurde aufgegleist und vom 
Kirchgemeindeparlament an der Sitzung vom 28. November 2018 beschlossen.  

d) Die Projektierung des Neubauprojekts Projekt "St. Fiden plus" wurde im Jahre 2018 wei-
terentwickelt. Das Kirchgemeindeparlament hat an der Sitzung vom 28. November 2018 
das weitere Vorgehen beschlossen. 

e) Die Erneuerung des Orgeltischs und der Elektronik bei der Orgel in der Kirche St. Maria 
Neudorf konnte mit Kosten von CHF 114‘964.15 vor den Sommerferien 2018 abgeschlos-
sen werden. 

f) Die Dachsanierung (Nordseite) der Haldenkirche konnte bis Ende 2018 weitgehend abge-
schlossen werden. Für die Gesamtkosten wurden CHF 520‘000 budgetiert, wovon die 
Hälfte zulasten der Kath. Kirchgemeinde verrechnet wird. 

 

3.2. Finanzliegenschaften 

a) Die üblichen Unterhaltsarbeiten wurden vorgenommen. 

b) Die grosszyklischen Renovationen für die folgenden Liegenschaften wurden abgeschlos-
sen: 

 - Frongartenstrasse 11 

 - Gallusstrasse 30 

 - Otmarstrasse 15/17  
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E. AUSGEWÄHLTE GESCHÄFTE 
 
 Neben den ordentlichen Amtsgeschäften, beschäftigte sich der Kirchenverwaltungsrat 

(KVR) unter anderem auch mit folgenden Themen (Auswahl): 
 
 

1. Pfarrvakanzen 
Nach dem tragischen Tod von Pfr. Josef Wirth und dem pensionsbedingten Rückzug von 
Pfr. Heinz Angehrn wiesen zwei der drei Seelsorgeeinheiten auf dem Gebiet der Kirchge-
meinde seit dem Sommer 2018 Pfarrvakanzen auf. Mit verschiedenen Massnahmen wur-
den die Ausfälle der zwei gewichtigen Leistungs- und Entscheidungsträger kompensiert.  

 

2. Neues Personalrecht  
Per 1. Januar 2018 traten das Personalrecht des Kath. Konfessionsteils (Personaldekret 
und Personalreglement) sowie das Vollzugsreglement der Kirchgemeinde in Kraft. Damit 
verbunden war ein hoher Umsetzungsaufwand mit Klärung unzähliger Detail- und Praxis-
fragen.  
 

Um die im neuen Personalrecht vorgesehene Zeiterfassung umzusetzen wurde das Zeiter-
fassungstool der Rechnungswesen-Software von ABACUS eingeführt. An mehreren Infor-
mationsveranstaltungen wurden die sich in diesem Zusammenhang stellenden Fragen ge-
klärt. 
 

Die Kommission für Personalfragen des Kirchenverwaltungsrates erarbeitete gemeinsam 
mit einer Arbeitsgruppe aus Mitarbeitenden die Basis für künftige Mitarbeitendengesprä-
che. Dabei wurde ein neues Formular entwickelt, welches im Laufe des Jahres 2019 mit 
Schulungen der Vorgesetzten eingeführt wird. 
 

3.  Zweckverband Seelsorgeeinheit St. Gallen West-Gaiserwald 
Für die Seelsorgeeinheit St. Gallen West-Gaiserwald, welche die Pfarreien St.Martin-
Bruggen, Bruder Klaus Winkeln, Abtwil-St. Josefen und Engelburg umfasst, wurde per 1. 
Januar 2019 ein Zweckverband gemäss gesetzlichen Vorgaben gegründet und dessen Um-
setzung vorbereitet (z.B. Überführung des gesamten Seelsorgepersonals in den Zweck-
verband, Aufgleisung der Geschäftsführung durch die Kath. Kirchgemeinde St. Gallen). Die 
Anstellung des Dienstpersonals verbleibt weiterhin bei den einzelnen Kirchgemeinden. 
 

4. Externe Rechnungsrevision 
 Laut Beschluss des Kirchgemeindeparlaments vom 22. November 2017 wurde für die 

Rechnungsrevision 2018 die Revisionsfirma Pricewaterhouse Coopers beigezogen. Der 
Kirchenverwaltungsrat hat verschiedene Anregungen zu Anpassungen in der Geschäfts-
führung zur Prüfung und Umsetzung entgegengenommen. Die Rechnungsrevision gab zu 
keinen Beanstandungen Anlass. 
 

5. Neues Geschäftsreglement 
 Das bisherige Reglement des Kirchenverwaltungsrates wurde aufgehoben und durch ein 

neues Geschäftsreglement sowie eine neue Unterschrifts- und Kompetenzenregelung er-
setzt. 
 

6. Sitzungskonzept 
Die Kontaktgremien zwischen staatskirchenrechtlicher und pastoraler Seite wurden auf 
die neuen Strukturen der Seelsorgeeinheiten hin überprüft und ein entsprechendes Sit-
zungskonzept erarbeitet.  
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7. Stellungnahmen/Vernehmlassungen 
Es wurde an der Vernehmlassung des Kath. Konfessionsteils zur Totalrevision des Aus-
gleichsdekrets teilgenommen. Ebenso wurde Stellung genommen zu den Revisionsüber-
legungen des Administrationsrates betreffend Personaldekret/Personalreglement. 
 

8. Ökumenische Nutzung Kirchgemeindehaus Riethüsli  
 Mit der Evang.-ref. Kirchgemeinde St.Gallen C wurden Verhandlungen geführt mit dem 

Ziel, eine Verwaltungsvereinbarung betreffend der paritätischen Nutzung des „ökumeni-
schen Zentrums Riethüsli“ auszuhandeln.  
 

9. Vereinbarung betreffend flade  

 Mit dem Katholischen Konfessionsteil wurde eine Vereinbarung betreffend Mitfinanzie-
rung der flade für die Jahre 2019 bis 2021 ausgehandelt. Diese trägt den geänderten 
Rahmenbedingungen Rechnung, welche als Folge der Kostenübernahme durch die politi-
sche Gemeinde St. Gallen in Kraft treten. 
 

10. Hospiz Heiligkreuz  

Beim Katholischen Konfessionsteil wurde die Kostenübernahme der von Seelsorgenden 
der Kirchgemeinde geleisteten Seelsorge im stationären Hospiz erwirkt (analog Spitalseel-
sorge). 
 

11. Ökumenischer Religionsunterricht / ERGKirche  

Gemeinsam mit den Evang.-ref. Kirchgemeinden der Stadt wurde ein Werbeflyer für den 
kirchlichen Unterricht in den öffentlichen Schulen erarbeitet. 
 

12. Logo der Kirchgemeinde 

Um einen einheitlichen Auftritt der Kirchgemeinde zu gewährleisten hat die Kirchgemein-
de beschlossen, ab dem 1. Juli 2018 das gleiche Logo wie die pastorale Seite (mit entspre-
chend angepasstem Schriftzug) zu verwenden.  
 

13. Arbeitsgruppe 2030 

Es wurde vom Abschlussbericht der Arbeitsgruppe 2030 Kenntnis genommen und die 
Vorarbeiten für Folgegremien aufgegleist.  

 

14.  Projektunterstützungen  
 Die Kirchgemeinde leistete im Berichtsjahr folgende Beiträge an die Missions- und Ent-

wicklungszusammenarbeit (Ausland): 
 

 Indonesien, Schwesterngemeinschaft, Material Kindergärten CHF 5‘000.00 
 Südafrika, Friends of St. Martin Ha Phororo, Occasionsfahrzeug CHF 5‘000.00 
 Kolumbien, Solidaritätskreis Chocho, Bauernarbeit CHF 15'000.00 
 Nigeria, Verein Amokwe, Vergrösserung Schule CHF 35'000.00 
 Brasilien, Brücke Le Pont Socopo, Ausbildung Jugendliche CHF 15'000.00 
 Honduras, Brücke Le Pont, Unterstützung Hausangestellte CHF 15'000.00 
 Kamerun, MIVA, Geländewagen CHF 10'000.00 
 Bolivien, Kolping, Bildungshaus CHF 10‘000.00 
 Kolumbien, Unterstützungsverein Chontaduro, Begegnungszentrum CHF 15‘000.00 
 Südafrika, Projekt Maneberg, Unterstützung Familien- und Kinder CHF 10‘000.00 
 Burundi, Missio, Solaranlage Pfarrhaus CHF 10‘000.00 
 Total CHF 145'000.00 
 

 Zudem wurden die regelmässigen Beiträge gemäss Leistungsvereinbarungen an Drittor-
ganisationen sowie verschiedene Beiträge an kleinere Projekte von Drittorganisationen 
ausbezahlt. 
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F. PASTORALES 
 
1. Dekan 
 Pfr. Josef Wirth sel. (bis 24.07.2018) 
 Pfr. Beat Grögli (ab Oktober 2018) 

 
2. Verantwortlicher Priester 
 

 Seelsorgeeinheit St.Gallen-Ost:  Pfr. Josef Wirth sel. (bis 24.07.2018) 
 Seelsorgeeinheit St.Gallen-Zentrum: Pfr. Beat Grögli 
 Seelsorgeeinheit St.Gallen-West: Pfr. Heinz Angehrn (bis 31.08.2018) 
  Kaplan Innocent Udeafor (ab 01.09.2018) 
 

3. Teamkoordinatoren 
 

 Seelsorgeeinheit St.Gallen-Ost:  Marlene Wirth 
 Seelsorgeeinheit St.Gallen-Zentrum: Pfr. Beat Grögli/Philipp Wirth (bis 31.07.2018) 
  Pfr. Beat Grögli (ab 01.08.2018) 
 Seelsorgeeinheit St.Gallen-West: Pfr. Heinz Angehrn (bis 31.08.2018) /   
  Marcus Schatton (ab 01.09.2018) 
 

4. Pfarreibeauftragte 
  

 Pfarrei Neudorf Hansjörg Frick 
 Pfarrei St.Fiden Pfr. Josef Wirth sel. (bis 24.07.2018) 
  Hansjörg Frick (ab 01.08.2018) 
 Pfarrei Halden Matthias Wenk (bis 31.07.2018) 
  Hansjörg Frick (ab 01.08.2018) 
 Pfarrei Rotmonten Vreni Ammann 
 Pfarrei Heiligkreuz Peter Oberholzer 
 Pfarrei Dom Pfr. Beat Grögli 
 Pfarrei St.Georgen Beate Kuttig 
 Pfarrei St.Otmar Hanspeter Wagner 
 Pfarrei Riethüsli Hanspeter Wagner (bis 31.07.2018) 
  Barbara Stump (ab 01.08.2018) 
 Pfarrei Bruggen Kurt Schawalder 
 Pfarrei Winkeln Marcus Schatton 
  

5. Pfarreiratspräsidenten/-innen 
 Pfarrei Neudorf Angela Walt 
 Pfarrei St.Fiden Petra Thumann  
 Pfarrei Halden Meinrad Müller 
 Pfarrei Rotmonten Niklaus Knecht 
 Pfarrei Heiligkreuz Martin Hälg 
 Pfarrei Dom -- 
 Pfarrei St.Georgen Urban Täschler 
 Pfarrei St.Otmar Roland Alpiger 
 Pfarrei Riethüsli Bernhard Stadelmann 
 Pfarrei Bruggen Tosca Wetzel 
 Pfarrei Winkeln Walter Schaffner 
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Schlusserklärung 
 
Mit diesem Amtsbericht informiert der Kirchenverwaltungsrat über seine Amtsgeschäfte im 
Berichtsjahr 2018. Gleichzeitig wird zusammen mit dem PfarreiForum 4/2019 an alle Haushalte 
das Faltblatt „Einblick 2019“ versandt, mit welchem die breite Öffentlichkeit über ausgewählte 
Themen informiert wird. 
 
 
 
St.Gallen, 19. März 2019 
 
 
Dr. Armin Bossart Magnus Hächler 
Präsident Kirchenverwaltungsrat Verwalter 
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